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ب لمُِوسَــى،2قُــلْ لبِنَـِـي إسِْــرَائيِلَ، إذِاَ أفَْــرَزَ 1وقََــالَ الــر

،3فإَنِْ كاَنَ ب للِر ً ً حَسَبَ تقَْويِمِكَ نفُُوسا إنِسَْانٌ نذَرْا
ينَ تقَْويِمُكَ لذِكَرٍَ مِنِ ابنِْ عِشْريِنَ سَنةًَ إلِىَ ابنِْ سِت
سَنةًَ، يكَوُنُ تقَْويِمُكَ خَمْسِينَ شَاقلَِ فضِةٍ علَىَ شَاقلِِ
ــنَ ــكَ ثلاَثَيِ ــونُ تقَْويِمُ ُ ــى يكَ َ ــانَ أنُثْ َ ــدسِِ.4وإَنِْ ك المَْقْ
شَاقلاًِ.5وإَنِْ كاَنَ مِنِ ابنِْ خَمْسِ سِنيِنَ إلِىَ ابنِْ عِشْريِنَ
سَنةًَ يكَوُنُ تقَْويِمُكَ لذِكَرٍَ عِشْريِنَ شَاقلاًِ، ولأَنُثْىَ عشََرَةَ
شَواَقلَِ.6وإَنِْ كاَنَ مِنِ ابنِْ شَهرٍْ إلِىَ ابنِْ خَمْسِ سِنيِنَ
يكَوُنُ تقَْويِمُكَ لذِكَرٍَ خَمْسَةَ شَواَقلِِ فضِةٍ، ولأَنُثْىَ يكَوُنُ
ينَ تقَْويِمُكَ ثلاَثَةََ شَواَقلِِ فضِةٍ.7وإَنِْ كاَنَ مِنِ ابنِْ سِت
سَنةًَ فصََاعِداً فإَنِْ كاَنَ ذكَرَاً يكَوُنُ تقَْويِمُكَ خَمْسَةَ عشََرَ
شَاقلاًِ. وأَمَا للأِنُثْىَ فعَشََرَةَ شَواَقلَِ.8وإَنِْ كاَنَ فقَِيراً عنَْ
تقَْويِمِكَ يوُقفُِهُ أمََامَ الكْاَهنِِ فيَقَُومُهُ الكْاَهنُِ. علَىَ قدَرِْ
اذرِِ يقَُومُهُ الكْاَهنُِ.9وإَنِْ كاَنَ بهَيِمَةً مِما مَا تنَاَلُ يدَُ الن
ب يكَوُنُ مَا يعُطْيِ مِنهُْ للِر ُفكَل ، ب للِر ً بوُنهَُ قرُْباَنا يقَُر
دٍ. ً بجَِي ً برَِديِءٍ أوَْ رَديِئا دا َ يبُدْلِهُُ جَي رُهُ ولاَ َ يغُيَ قدُسْاً.10لا
وإَنِْ أبَدْلََ بهَيِمَةً ببِهَيِمَةٍ تكَوُنُ هيَِ وبَدَيِلهُاَ قدُسْاً.11وإَنِْ
ب يوُقفُِ للِر ً بوُنهَُ قرُْباَنا يقَُر َ كاَنَ بهَيِمَةً نجَِسَةً مِما لا
دةًَ أمَْ رَديِئةًَ. البْهَيِمَةَ أمََامَ الكْاَهنِِ،12فيَقَُومُهاَ الكْاَهنُِ جَي
هاَ يزَيِدُ فحََسَبَ تقَْويِمِكَ ياَ كاَهنُِ هكَذَاَ يكَوُنُ.13فإَنِْ فكَ
ً خُمْسَهاَ علَىَ تقَْويِمِكَ.14وإَذِاَ قدَسَ إنِسَْانٌ بيَتْهَُ قدُسْا
داً أمَْ رَديِئاً. وكَمََا يقَُومُهُ الكْاَهنُِ ب يقَُومُهُ الكْاَهنُِ جَي للِر
هكَذَاَ يقَُومُ.15فإَنِْ كاَنَ المُْقَدسُ يفَُك بيَتْهَُ، يزَيِدُ خُمْسَ
فضِةِ تقَْويِمِكَ علَيَهِْ فيَكَوُنُ لهَُ.16وإَنِْ قدَسَ إنِسَْانٌ بعَضَْ
ب يكَوُنُ تقَْويِمُكَ علَىَ قدَرَِ بذِاَرهِِ. بذِاَرُ حَقْلِ مُلكْهِِ للِر
عيِرِ بخَِمْسِينَ شَاقلِِ فضِةٍ.17إنِْ قدَسَ حُومَرٍ مِنَ الش
حَقْلهَُ مِنْ سَنةَِ اليْوُبيِلِ فحََسَبَ تقَْويِمِكَ يقَُومُ.18وإَنِْ
قدَسَ حَقْلهَُ بعَدَْ سَنةَِ اليْوُبيِلِ يحَْسِبُ لهَُ الكْاَهنُِ الفِْضةَ
نيِنَ البْاَقيِةَِ إلِىَ سَنةَِ اليْوُبيِلِ، فيَنُقَصُ مِنْ علَىَ قدَرَِ الس
تقَْويِمِكَ.19فإَنِْ فكَ الحَْقْلَ مُقَدسُهُ، يزَيِدُ خُمْسَ فضِةِ
تقَْويِمِكَ علَيَهِْ فيَجَِبُ لهَُ.20لكَنِْ إنِْ لمَْ يفَُك الحَْقْلَ وبَيِعَ
َ يفَُك بعَدُْ،21بلَْ يكَوُنُ الحَْقْلُ عِندَْ الحَْقْلُ لإنِسَْانٍ آخَرَ لا
مِ. كاَلحَْقْـلِ المُْحَـر ب للِـر ً خُرُوجِـهِ فـِي اليْوُبيِـلِ قـُدسْا
ب حَقْلاً مِنْ شِرَائهِِ سَ للِرَللِكْاَهنِِ يكَوُنُ مُلكْهُُ.22وإَنِْ قد
ليَسَْ مِنْ حُقُولِ مُلكْهِِ،23يحَْسِبُ لهَُ الكْاَهنُِ مَبلْغََ تقَْويِمِكَ
ً إلِىَ سَنةَِ اليْوُبيِلِ، فيَعُطْيِ تقَْويِمَكَ فيِ ذلَكَِ اليْوَمِْ قدُسْا
ــذيِ .24وفَِــي سَــنةَِ اليْوُبيِــلِ يرَْجِــعُ الحَْقْــلُ إلِـَـى ال ب للِر
ذيِ لهَُ مُلكُْ الأرَْضِ.25وكَلُ تقَْويِمِكَ اشْترََاهُ مِنهُْ، إلِىَ ال

1Und  der  HERR  redete  mit  Mose  und
sprach:2Rede mit den Kindern Israel und
sprich  zu  ihnen:  Wenn  jemand  ein
besonderes  Gelübde  tut,  also  daß  du
seinen  Leib  schätzen  mußt,3so  soll  dies
eine  Schätzung  sein:  ein  Mannsbild,
zwanzig Jahre alt bis ins sechzigste Jahr,
sollst du schätzen auf fünfzig Silberlinge
nach  dem  Lot  des  Heil igtums, 4ein
Weibsbild auf dreißig Silberlinge.5Von fünf
Jahren an bis auf zwanzig Jahre sollst du
ihn  schätzen  auf  zwanzig  Silberlinge,
wenn's  ein  Mannsbild  ist,  ein  Weibsbild
aber  auf  zehn  Silberlinge.6Von  einem
Monat an bis auf fünf Jahre sollst du ihn
schätzen auf fünf Silberlinge, wenn's ein
Mannsbild ist, ein Weibsbild aber auf drei
Silberlinge.7Ist  er  aber  sechzig  Jahre  alt
und darüber, so sollst du ihn schätzen auf
fünfzehn  Si lberl inge,  wenn's  ein
Mannsbild ist, ein Weibsbild aber auf zehn
Silberlinge.8Ist er aber zu arm zu solcher
Schätzung, so soll er sich vor den Priester
stellen, und der Priester soll ihn schätzen;
er soll  ihn aber schätzen,  nach dem die
Hand  des,  der  gelobt  hat,  erwerben
kann.9Ist's  aber  ein  Vieh,  das  man  dem
HERRN opfern kann: alles, was man davon
dem  HERRN  gibt  ist  heilig.10Man  soll's
nicht  wechseln  noch wandeln,  ein  gutes
um ein böses, oder ein böses um ein gutes.
Wird's aber jemand wechseln, ein Vieh um
das  andere,  so  sollen  sie  beide  dem
HERRN  heilig  sein.11Ist  aber  das  Tier
unrein,  daß  man's  dem  HERRN  nicht
opfern darf, so soll man's vor den Priester
stellen,12und der  Priester  soll's  schätzen,
ob es gut oder böse sei; und es soll bei des
Priesters  Schätzung  bleiben.13Will's  aber
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يكَـُـونُ علَـَـى شَاقِــلِ المَْقْــدسِِ. عِشْريِــنَ جِيــرَةً يكَـُـونُ
ِ ب مِنَ البْهَاَئمِ للِر ً ذيِ يفُْرَزُ بكِرْا اقلُِ.26لكَنِ البْكِرَْ ال الش
.27وإَنِْ كاَنَ ب سُهُ أحََدٌ. ثوَرْاً كاَنَ أوَْ شَاةً فهَوَُ للِرفلاََ يقَُد
جِسَةِ يفَْديِهِ حَسَبَ تقَْويِمِكَ ويَزَيِدُ خُمْسَهُ مِنَ البْهَاَئمِِ الن
ٍ م مُحَر ُا كلَفيَبُاَعُ حَسَبَ تقَْويِمِكَ.28أم علَيَهِْ. وإَنِْ لمَْ يفَُك
ِ اسِ واَلبْهَاَئمِ ب مِنْ كلُ مَا لهَُ مِنَ الن مُهُ إنِسَْانٌ للِر يحَُر
ٍ هوَُ م مُحَر ُكل ِإن . يفَُك َ َ يبُاَعُ ولاَ ومَِنْ حُقُولِ مُلكْهِِ فلاَ
َ اسِ لا مُ مِنَ الن يحَُر ٍ م مُحَر ُ29كل. ب قدُسُْ أقَدْاَسٍ للِر
يفُْدىَ. يقُْتلَُ قتَلاًْ.30وكَلُ عشُْرِ الأرَْضِ مِنْ حُبوُبِ الأرَْضِ
.31وإَنِْ فكَ إنِسَْانٌ ب قدُسٌْ للِر . ب جَرِ فهَوَُ للِر وأَثَمَْارِ الش
بعَضَْ عشُْرهِِ يزَيِدُ خُمْسَهُ علَيَهِْ.32وأَمَا كلُ عشُْرِ البْقََرِ
ً ِ فكَلُ مَا يعَبْرُُ تحَْتَ العْصََا يكَوُنُ العْاَشِرُ قدُسْا واَلغْنَمَ
دٌ هوَُ أمَْ رَديِءٌ ولاََ يبُدْلِهُُ. وإَنِْ أبَدْلَهَُ .33لاَ يفُْحَصُ أجََي ب للِر
تيِ .34هذَهِِ هيَِ الوْصََاياَ ال يكَوُنُ هوَُ وبَدَيِلهُُ قدُسْاً. لاَ يفَُك
ب بهِاَ مُوسَى إلِىَ بنَيِ إسِْرَائيِلَ فيِ جَبلَِ أوَصَْى الر

سِيناَءَ.

jemand lösen, der soll  den Fünften über
die Schätzung geben.14Wenn jemand sein
Haus heiligt,  daß es  dem HERRN heilig
sei, das soll der Priester schätzen, ob's gut
oder böse sei; und darnach es der Priester
schätzt, so soll's bleiben.15So es aber der,
so es geheiligt hat, will  lösen, so soll er
den fünften Teil  des  Geldes,  zu  dem es
geschätzt  ist,  draufgeben,  so  soll's  sein
werden.16Wenn  jemand  ein  Stück  Acker
von seinem Erbgut dem HERRN heiligt, so
soll es geschätzt werden nach der Aussaat.
Ist die Aussaat ein Homer Gerste, so soll
es  fünfzig  Silberlinge  gelten.17Heiligt  er
seinen Acker vom Halljahr an, so soll er
nach seinem Wert gelten.18Hat er ihn aber
nach dem Halljahr  geheiligt,  so  soll  der
Priester  das  Geld  berechnen  nach  den
übrigen  Jahren  zum  Halljahr  und  ihn
darnach geringer schätzen.19Will aber der,
so ihn geheiligt hat, den Acker lösen, so
soll er den fünften Teil des Geldes, zu dem
er geschätzt ist, draufgeben, so soll er sein
werden.20Will  er  ihn  aber  nicht  lösen,
sondern verkauft ihn einem andern, so soll
er ihn nicht mehr lösen können;21sondern
derselbe Acker, wenn er im Halljahr frei
wird, soll dem HERRN heilig sein wie ein
verbannter  Acker  und  soll  des  Priesters
Erbgut  sein.22Wenn  aber  jemand  dem
HERRN einen Acker heiligt, den er gekauft
hat und der nicht sein Erbgut ist,23so soll
der Priester berechnen, was er gilt bis an
das  Halljahr;  und  soll  desselben  Tages
solche  Schätzung  geben,  daß  sie  dem
HERRN heilig sei.24Aber im Halljahr soll er
wieder gelangen an den, von dem er ihn
gekauft  hat,  daß  sein  Erbgut  im  Lande
sei.25Alle  Schätzung soll  geschehen nach



Leviticus 27

SVD © Copyright 2018 logoshouse.com | LUT
Public Domain

www.logoshouse.com/bible/ Leviticus 27

dem Lot des Heiligtums; ein Lot aber hat
zwanzig Gera.26Die Erstgeburt unter dem
Vieh, die dem HERRN sonst gebührt, soll
niemand dem HERRN heiligen, es sei ein
Ochs  oder  Schaf ;  denn  es  is t  des
HERRN.27Ist es aber unreines Vieh, so soll
man's  lösen  nach  seinem  Werte,  und
darübergeben den Fünften. Will er's aber
nicht  lösen,  so  verkaufe  man's  nach
seinem Werte.28Man soll kein Verbanntes
verkaufen  noch  lösen,  das  jemand  dem
HERRN verbannt von allem, was sein ist,
es seien Menschen,  Vieh oder Erbacker;
denn alles verbannte ist ein Hochheiliges
dem  HERRN.29Man  soll  auch  keinen
verbannten  Menschen  lösen,  sondern  er
soll  des Todes sterben.30Alle  Zehnten im
Lande  von  Samen  des  Landes  und  von
Früchten der Bäume sind des HERRN und
sollen dem HERRN heilig sein.31Will aber
jemand seinen Zehnten lösen, der soll den
Fünften darübergeben.32Und alle Zehnten
von Rindern und Schafen, von allem, was
unter  dem Hirtenstabe geht,  das  ist  ein
heiliger  Zehnt  dem  HERRN.33Man  soll
nicht fragen, ob's gut oder böse sei; man
soll's  auch  nicht  wechseln.  Wird's  aber
jemand  wechseln,  so  soll's  beides  heilig
sein und nicht  gelöst  werden.34Dies sind
die Gebote, die der HERR dem Mose gebot
an die Kinder Israel auf dem Berge Sinai.


